
Donnerstag, 30. März 2017
11.30 bis 13.30 Uhr
Ort: CCD Congress Center Düsseldorf, Raum 110
Stockumer Kirchstr. 61, 40474 Düsseldorf
Haltestellen: Buslinie 722, U-Bahn U78, U-Bahn U79

Eine Veranstaltung im Rahmen des 
16. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetags (DJHT),
28. bis 30. März 2017, Düsseldorf

Veranstalter: Gemeinsame Initiative der                 
Träger Politischer Jugendbildung (GEMINI)
Stand während des DJHT: Messehalle 3, Stand-Nr. B30

Einladung

Fachforum: 

Die digitale Gesellschaft gemeinsam 
gerecht gestalten
Impulse für die politische Jugendbildung und 
eine jugendgerechte Netzpolitik
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Der 16. Deutsche Kinder- und Jugendhilfetag (16. DJHT) findet vom  
28. bis 30. März 2017 in der Landeshauptstadt Düsseldorf statt und steht 
unter dem Motto 

22 mio. junge chancen
gemeinsam. gesellschaft.
gerecht. gestalten.

22 Millionen junge Menschen im Alter von 0 – 27 Jahren leben in unse- 
rem Land. Sie alle haben die bestmöglichen Chancen verdient, die es 
braucht, um ein eigenverantwortliches und selbstbestimmtes Leben 
führen zu können. Sie alle brauchen die Möglichkeit, Gesellschaft aktiv 
mitzugestalten. Damit ist jede und jeder von ihnen eine Chance für un-
sere Gesellschaft. Erziehung, Bildung, Teilhabe und Inklusion für alle  
22 Millionen junge Menschen sind gleichermaßen Ausdruck und Voraus- 
setzung einer gerechten Gesellschaft. Gerade auch vor dem Hintergrund 

des demografischen Wandels sind sie der Schlüssel für die Zukunft  
unserer Gesellschaft, für ein demokratisches Bewusstsein und ein soli-
darisches Miteinander.

Den entsprechenden Herausforderungen muss sich die Kinder- und 
Jugendhilfe gemeinsam mit den anderen Akteuren aus Politik, Zivil- 
gesellschaft, Schule, Wissenschaft, Wirtschaft und Medien für eine  
kinder- und jugendgerechte Gesellschaft stellen.

Um Chancengerechtigkeit zu realisieren ist es unverzichtbar, junge 
Menschen an allen sie betreffenden gesellschaftlichen Prozessen zu  
beteiligen. Ein wesentliches Prinzip liegt hierbei in der Anerkennung von 
Vielfalt. Dabei sollen die jungen Menschen als Expertinnen und Exper-
ten in eigener Sache wertgeschätzt werden. Sie sind eine Chance für 
unsere Gesellschaft, von der alle in einem gemeinsamen Miteinander 
profitieren können.
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Fachkongress

Als forum für den Austausch von Politik, Theorie und Praxis setzt der 
fachkongress für bis zu 5.000 Personen gleichzeitig vielfältige Impulse 
und fördert die kritische Auseinandersetzung mit aktuellen Herausfor-
derungen und Themen der Kinder- und Jugendhilfe sowie der Kinder- 
und Jugendpolitik. In ca. 200 Workshops, fachforen und Vorträgen 
werden zudem gelungene Praxisbeispiele präsentiert und innovative 
Konzepte zur Diskussion gestellt.

Verantwortlich für die Durchführung der fachveranstaltungen sind die 
Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe – AGJ, ihre Mitglieds- 
organisationen und Kooperationspartner.

Der fachkongress des 16. DJHT findet im Congress Center Düsseldorf /
Messegelände statt.

Der 16. DJHT wird von der Arbeitsgemeinschaft für 
Kinder- und Jugendhilfe – AGJ veranstaltet. Sie ist 
forum und netzwerk von bundeszentralen Zusam-
menschlüssen, organisationen und Institutionen der 
freien und öffentlichen Jugendhilfe in Deutschland.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.agj.de.

Der DJHT richtet sich an zukünftige und interessierte 
fachkräfte, an Ehrenamtliche sowie an die Entschei-
dungs- und Leitungsebene der Bereiche Verwaltung, 
Politik und Praxis der Kinder- und Jugendhilfe.



Referentinnen und Referenten:
§	 Ingo Dachwitz, Redakteur auf netzpolitik.org, Berlin
§	 Prof. Dr. Petra Grell, Professorin für Allgemeine Pädagogik 
	 mit dem Schwerpunkt Medienpädagogik, 
	 Technische Universität Darmstadt
§	 Christian Kirschner, Bildungsstätte Alte Schule Anspach 
	 (basa e. V.)
§	 Sonja Borski, Agentur Jöran & Konsorten, Hamburg

Moderation: Ole Jantschek, Evangelische Trägergruppe für 
gesellschaftspolitische Jugendbildung, Berlin

Kontakt: GEMINI im Bundesausschuss Politische Bildung (bap) e.V.
c/o ARBEIT UND LEBEN
Robertstr. 5a, 52107 Wuppertal 
info@bap-politischebildung.de
Ansprechpartner für Presse und Besucher 
während des DJHT: 
Markus Schuck 0163 568 09 18
www.bap-politischebildung.de/gemini
www.facebook.com/BundesausschussPolitischeBildung

Vernetzte Medien prägen die Lebenswelten von Jugendlichen auf 
vielfältige Weise. Social Media und Smartphones verändern nicht 
nur Kommunikationsgewohnheiten im Alltag, sondern auch den 
Zugang zu Informationen, die Freizeitaktivitäten und die Chancen 
auf gesellschaftliche und politische Teilhabe. 

Wie sieht vor diesem Hintergrund eine zeitgemäße politische 
Jugendbildung mit digitalen Medien aus? Welche innovativen For-
mate und Methoden haben sich in jüngster Zeit entwickelt? Wie 
gelingt es, die Rahmenbedingungen der digitalen Gesellschaft 
so zu gestalten, dass sie Jugendlichen eine kreative Nutzung 
der neuen Medien ermöglichen, Bildungs- und Teilhabechancen 
eröffnen und zugleich einen effektiven Jugendmedienschutz und 
informationelle Selbstbestimmung sicherstellen? 

Im Fachforum berichten Akteure der politischen Jugendbildung 
über ihre Erfahrungen und diskutieren mit Expertinnen und Exper- 
ten über die aktuellen Herausforderungen, über neues Lernen 
mit digitalen Medien und über Impulse für eine jugendgerechte 
Netzpolitik.

Die digitale Gesellschaft gemeinsam gerecht gestalten – Impulse für die politische Jugendbildung und eine jugendgerechte Netzpolitik

gefördert durch:


